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Konzept für P-Seminare und
Literaturverwaltung für Schüler

Erste Erfahrungen der UB Bamberg
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Konzept für P-Seminare

• Ziel der P-Seminare: Studien- und Berufsorientierung, 
Anforderungen der Berufswelt aufzeigen

• Thema: Leseförderung

• UB Bamberg als Projektpartner

• Ziel des Konzepts: realitätsnahen Einblick in die Berufs- und 
Arbeitswelt einer Universitätsbibliothek vermitteln
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Konzept für P-Seminare – Teil 1

STATION 1

Sitzungszimmer - Vorstellen
- Ablauf erklären
- Fragen?
- OPAC: Buch suchen nicht gefunden
- Website UB Anschaffungsvorschlag

10 min

STATION 2

Info - Anschaffungsvorschlag InfoDesk abrufen und weiterleiten an 
Fachreferenten

- Allgemeines über Arbeitsfeld Info / Auskunftsbibliothekar

5 min

STATION 3

Fachreferat - Anschaffungsvorschlag bearbeiten
- Weitere Erwerbungsunterlagen (Bibliographie, 

Verlagsprospekt)
- Kriterien für die Buchauswahl/Erwerbung
- ev. Etat, Studiengebühren
- Titel auswählen und an Erwerbung schicken, auch auf 

elektronische Medien eingehen

10 min
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Konzept für P-Seminare – Teil 1

STATION 4

Erwerbung - Vorakzession
- Bestellung / Bestellkatalogisierung

Welche Buchhändler? Wie wird die Bestellung 
abgeschickt? etc.

- auch Bestellung e-Book, Datenbank

15 min

- Eintreffen des Buches
- Inventarisierung
- Katalogisierung

STATION 5

EDV - Katalogisierung EZB / DBIS
- OPAC
- Hardware, EDV allgemein
- Allgemeines über Arbeitsfeld / Ausbildung im Bereich 

Bibliotheks-IT

10 min
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Konzept für P-Seminare – Teil 1

STATION 6

Fachreferat - Datenbankbeschreibung in DBIS
- Aufstellungssystematik
- Schlagwort

5 min

STATION 7

Medienendbearbeitung - Lokaldatenerfassung / Signaturvergabe
- Inhaltsverzeichnis scannen bzw. Buch digitalisieren
- Wappeln

10 min

STATION 8

Lesesaal - Digitalisiertes Buch ansehen
- Buch am Regal suchen
- Buch an der Ausleihtheke verbuchen lassen

10 min 

STATION 9 (wenn Zeit)

Magazin - Magazinbestellung
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• Universitätsbibliothek Bamberg
• Teilbibliotheken (Fächer, Lage)
• Was bietet die Universitätsbibliothek?

Konzept für P-Seminare – Teil 2
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• Organisation / Abteilungen 
/ Geschäftsgang
• v.a. unter dem 

Gesichtspunkt der 
Tätigkeiten, Arbeitsfelder

Konzept für P-Seminare – Teil 2
 

 
 
 

 
Direktion 

Haushalt 

Technische Dienste 

University of Bamberg Press 

 

Abteilung  
Datenverarbeitung 

 

Abteilung  
Medienbearbeitung 

 
Benutzungsabteilung 

IK/Öffentlichkeitsarbeit 

Monografienbearbeitung 

Tausch-/Hochschulschriften 

Zeitschriftenstelle 

Medienendbearbeitung 

Bestandsrevision 

Fernleihstelle 

Gebührenstelle 

Teilbibliotheken 

Fachreferate 

Aus-/Fortbildung 

Informationszentrum 
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• Wie werde ich Bibliothekar / Bibliothekarin?

• Informationen über Tätigkeitsfelder, insb. Diplombibliothekar/in 
(gehobener Dienst) und wissenschaftliche Bibliothekar/in 
(höherer Dienst)

• Informationen über Ausbildungswege

• Erfahrungsberichte aus der eigenen Ausbildung

• Ansprechpartner / Internetadressen mit Informationen zur 
Ausbildung in Bayern

Konzept für P-Seminare – Teil 2
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Literaturverwaltung für Schüler/innen

www.citavi.com
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Literaturverwaltung für Schüler/innen

• Projekt des Lehrstuhls für Schulpädagogik:
"Schüler/innen erforschen ihre Schule"

die Schüler/innen lernen unter Anleitung, 
Qualitätsbereiche ihrer Schule zu erforschen

begleitet und gecoacht von Studierenden

• 2 Einheiten in der UB:
• Katalog- und Benutzungseinführung
• Literaturverwaltung (Citavi)
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Literaturverwaltung für Schüler/innen

• Ausgangslage

Software (Citavi) frei zu nutzen (bis 100 Literaturangaben)
Schüler als Studierende von morgen
Bedienung kann relativ schnell erlernt werden

? Citavi ersetzt nicht das Erlernen wissenschaftlicher 
Arbeitstechniken

? Recherchekompetenz wird vorausgesetzt
? Grundbegriffe werden vorausgesetzt (Monographie, 

Sammelwerk, direktes – indirektes Zitat etc.)
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Was ist Citavi?
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Wobei hilft Citavi?

Recherche

Inhaltliche
Erschließu

ng

Arbeits-
planung

Wissens-
organisatio

n

Publikation



S. 14Universitätsbibliothek Bamberg

Literaturverwaltung für Schüler/innen
• Ablauf der Schulung

• Beispielprojekt (W-Seminararbeit zum Thema XY)

Projekt anlegen

Literatur suchen (mit Citavi)

Literatur aus Bibliothekskatalogen oder Datenbanken importieren

Literaturangaben aus dem Netz übernehmen

Literaturlisten erstellen, drucken, weitergeben,…

Inhaltsverzeichnis entwerfen

Zitate aufnehmen

Zitate und Literaturnachweise in Word einfügen

Arbeit formatieren und Literaturverzeichnis erstellen
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Literaturverwaltung für Schüler/innen

• Fazit

• Gute Möglichkeit, schon vor Studienbeginn professionelle 
Literaturverwaltung zu erlernen

• Intensive Vorbereitung durch die Lehrerinnen und Lehrer 
ist Voraussetzung für erfolgreiche Schulung

• Citavi für Lehrer statt Citavi für Schüler?


